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Strietwälder Vereinsring beim
Ascheberger Fastnachtszug
Mit einem in diesem Jahr besonderen Motto hatte sich der Vereinsring
Strietwald beim immer mehr schrumpfenden Gaudiwurm der Stadt
Aschaffenburg beteiligt. Als einziger Teilnehmer gingen wir im Strietwald
auf die OB-Wahl ein und stellten die Frage: Wer verwirklicht unseren
Traum, ein neues Kultur- und Sportzentrum zu bauen? Das Main Echo
schob diese Frage in das Reich der Fabel – aber manchmal werden
Träume (wenn man fest dran glaubt) auch Wirklichkeit. Der Baubeginn
steht ja schließlich noch nicht fest – der wird mit dem alten/neuen Ober-
bürgermeister festgelegt?! 
Auch beim Bau eines solchen Fahrzeugs ist es natürlich so, wie bei allen
Arbeiten: Die Werkzeuge halten immer die gleichen Personen in den
Händen. Wolfgang Bollmann stellte uns, geschuldet den niedrigen Tem-
peraturen, eine große Halle zur Verfügung. Bernd Buchhofer hatte den
Lkw, den wir brauchten und war sogar, mit seiner besseren Hälfte Ulrike,
der Pilot beim Zug. Farbe brachte, wen wundert es, Tünchermeister Dieter
Braun ins Spiel – die rote Farbe überwog!! Den Bauplan zeichnete wieder
einmal „Architekt“ Dieter Geis. Beim Schrauben und Montieren ebenso
beim Abbau halfen wieder Ludwig Bernhardt, Franz Weigel, Reinhold
Steinhauer, Rudi Stubner und Michael Neumann.
Auf dem Wagen waren am Sonntag Kathrin Kullmann, Anika Brandmüller,
Susanne Wilhelm mit Anne, Nicole Gervasio mit Eylene und Lucie, Daniela
Benner und Marcus Diller mit viel Helau dabei. Als Sicherungspersonal
agierten Klaus Zenglein, Robert Aulbach, Rudi Rohleder und Hans Binder.

n Fußball steht auf
Seite 2, den Kegler-
Bericht finden Sie ab
Seite 4.

n Neues aus dem
Kinderhaus lesen Sie
auf Seite 8.

n Von den Erfolgen der
Fußballjunioren lesen
Sie ab Seite 10.

n Neues aus der Maria-
Ward-Schule auf Seite
12, ab hier schreibt
auch der Gesellschafts-
club Concordia.

n Auf der Seite 16
finden Sie Neues vom
KZV und den Schützen-
bericht.

n Die CSU schreibt auf
Seite 20.

n Letzte Meldung:
Die Jahreshaupt-
versammlung der
Schützengesellschaft ist
auf Montag, 5. März
2012 verlegt!

n Annahmeschluss
für das Aprilheft ist
am Freitag, 
23. März 2012
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Junior Binder trug die Nummer 46 mit gro-
ßem Stolz. Die Verantwortung und Schuld an
allem hatte natürlich wie so oft Vorsitzender
Friedel Diller. 
Der Vereinsring bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden und hofft auf weitere Mitarbeit in der
kommenden Zeit.

Friedel Diller
Vorsitzender Vereinsring Strietwald

Winterblitzturnier am 11. Februar
Beim Winterturnier auf dem sehr gut bespiel-
baren Kunstrasenplatz in Goldbach blamierte
sich die SG gehörig. 0:2 gegen VfR Nilkheim

und 0:6 gegen den Gastgeber VfR Goldbach
in jeweils 45 Minuten waren die  Ergebnisse.
Allerdings spielte die SG mit einer Rumpfelf,
da etliche Stammspieler fehlten. Dazu zog
sich Neuzugang Emrah Mountzoumas (er
kam in der Winterpause vom TVA 1860) eine
Knöchelverletzung zu. Die SG wünscht an
dieser Stelle gute Besserung.
Freundschaftsspiel am 16. Februar
TV Wasserlos – SG 3:1
Die SG hielt in diesem Spiel gegen den Ta-
bellenzweiten der Kreisklasse 1 gut mit. Im
zweiten Abschnitt nutzten die Wasserloser
die etwas besseren Möglichkeiten um sich
dann verdient durchzusetzen. Torschütze für
die SG war Youngster Sebastian Schmittner.

Vorschau Kreisklasse
So, 11.03.12 15.00 Uhr
TSV Mainschaff – SG
So, 18.03.12 15.00 Uhr
SG – Spvgg Niedernberg
So, 25.03.12 15.00 Uhr
SV Vatan Spor – SG
So, 01.04.12 15.00 Uhr
SG – SV Stockstadt

Vorschau A-Klasse
So, 11.03.12 13.00 Uhr
VfR Großostheim II – SG II
So, 18.03.12 13.00 Uhr
SG II – FC Kleinwallstadt II
So, 25.03.12 13.00 Uhr
SV Vatan Spor II – SG II
So, 01.04.12 13.00 Uhr
SG II – SV Stockstadt II

2-3-Zi.-Wohng. mit Gar./Stellpl. im
Strietwald oder Damm ab 1. Mai für
Sportheimpächter ges. Tel. AB 46628. Ein Prosit der GemütlichkeitEin Prosit der Gemütlichkeit

zum Starkbierfest der Concordiazum Starkbierfest der Concordia

am Samstag, 10. März 2012

im Gemeinschaftsraum Turnhalle Strietwald

STARKBIERZEIT
„Live-Musik mit Heribert“

Küche und Keller bieten das Beste

Im Ausschank: Original Salvator Starkbier

von der Paulaner Brauerei in München

Beginn: 17 Uhr · Saalöffnung 16 Uhr

Danke
sagen wir allen, die uns in den Stunden des Abschieds von 
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Großvater

Reinhold Kopanski
mit Trost, Anteilnahme und Zuneigung zur Seite standen.

Danke sagen wir Herrn Pfarrer Charles Kelly für die lieben
Worte und die würdevolle Gestaltung der Beisetzungsfeier.

Elisabeth Kopanski
Strietwald, im Februar 2012 im Namen aller Angehörigen

Kosmetik & Fußpflege (auch mobil)

Rufen Sie an, um einen
individuellen Termin zu vereinbaren!

Domenica Emanuele 
63811 Stockstadt · Obernburger Straße 27 · Tel. 06027/2822

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv
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Faschingssonntag im Sportheim
Wann hat es das zuletzt gegeben, dass die
SG am Faschingssonntag ihre eigene Fa-
schingsveranstaltung feiern konnte? Auf-
grund der vorübergehenden Eigenvermark-
tung des Sportheimes war dies heuer der Fall.
Und die SG bedankt sich bei Ihren Gästen,
denn das Wirtshaus war proppenvoll. Auch
die im Zelt auf der Terrasse installierte
Schnapsbar wurde sehr gut angenommen.
Für eine tolle Stimmung sorgten die 1a-Fa-
schingsmusiker Freddy und Ricardo, die am
Abend zuvor schon bei der Concordia im Ge-
meinschaftsraum für beste Unterhaltung
sorgten. Großer Dank gilt allen Helfern, die
diese Veranstaltung praktisch aus dem Steg-
reif organisierten und im Ablauf bestens
durchzogen. So ging bei bester Laune bis
nach Mitternacht in friedlicher Stimmung ein
toller Faschingssonntag im Sportheim über
die Bühne. Dem neuen Pächter (hierzu mehr
im kommenden Heft) wünschen wir bereits
heute fürs nächste Jahr auch so eine schöne
Faschingsfeier. Reinhold Brandmüller

12. Spieltag
Dreieck Damm 2 – SG 1  5270:5299
Auch das zweite Spiel im Kegelzentrum wurde
zu unseren Gunsten entschieden. Zwar spiel-
ten fünf Akteure etwas zurückhaltender als ge-
gen Bahnfrei, aber ein entfesselt aufspielen-
der Matthias brachte die SG auf die Sieger-
straße. Mit dieser kleinen Serie von vier Spie-
len ohne Niederlage hat man fast das Ab-
stiegsgespenst verscheucht und sich im obe-
ren Tabellendrittel festgesetzt. Es spielten:
Matthias Grund 922, Dieter Timal 890, Herbert
Bollmann 889, Walter Schuldes 874, Thomas
Häusler 874 und Markus Faßbender 850.
SG 2 – RG Mosbach 3  2435:2358
Das Spiel gegen das Tabellenschlusslicht
sollte eigentlich reine Formsache sein. Aber
eine schlecht spielende Startachse brachte
die Mannschaft ganz schön ins Schwitzen.
Gottlob hatte die Achse Horst und Stephan

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

SPORTGEMEINDE
STRIETWALD 1950 e.V.

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2012
Freitag, 30. März 2012, 20:00 Uhr
im Sportheim • Adlerstraße 2 • 63741 Aschaffenburg

Tagesordnung:

Wünsche und Anträge sind bis spätestens 16. März 2012 schriftlich in unserer
Geschäftsstelle, Adlerstraße 2, 63741 Aschaffenburg einzureichen.

Reinhold Brandmüller, Vorstandsvorsitzender

7. Ehrungen
8. Gründung Wahlausschuss
9. Wahl des Vorstandes

10. Wahl der Kassenprüfer
11. Ausblick 2012
12. Haushaltsplan 2012
13. Wünsche und Anträge

1. Begrüßung, Totengedenken
2. Protokoll der Mitgliederversammlung 

vom 25.03.2011
3. Berichte der Vorstandschaft 2011
4. Kassenbericht 2011
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes

Suche Putzfrau im Strietwald

nach Absprache. Tel. AB 421599
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Faßbender 888, Walter Schuldes 883, Her-
bert Bollmann 865, Dieter Timal 858, Matthias
Grund 855 und Thomas Häusler 850.
SG Kleinosth./Maina. 2 – SG 2  2539:2517
Toll gespielt, aber doch verloren! So kann man
kurz und knapp das Spiel der 2. Mannschaft
in Kleinostheim kommentieren. Eine starke
Startachse (Stephan und Peter) und eine gute
Mittelachse (Uwe und Dominic) reichten leider
nicht zum Sieg, auch weil ein Kleinostheimer
Akteur an diesem Samstag seine persönliche
Bestleistung in unerreichbare Höhe (486 Ke-
gel) schraubte. Es spielten: Stephan Kunkel
461 (pers. Bestleistung), Uwe Pfeiffer 444, Pe-
ter Kapraun 429, Johannes Kunz 416, Dominic
Seitner 394 und Horst Aulbach 373.
KSC Frammersbach 4 – SG 3  2293:2230
Am frühen Sonntagmorgen machten einige
Akteure der 3. Mannschaft einen unausge-
schlafenen Eindruck im Spessart. So ist viel-
leicht die Leistung einiger zu erklären. Mit ein
klein wenig mehr Konzentration und Abräum-
training werden in Zukunft bestimmt auch
wieder bessere Ergebnisse erzielt. Es spiel-
ten: Dieter Geis 402, Peter Häcker 396, Pas-
cal Wohlfahrt 375, Burkard Acker 357, Chris-
tian May 364 und Manfred Martin 336.
SG Frauen – SG Kleinosth/Maina  2375:2385
Die Messe war nach der Startachse (Sonja
und Gudrun B.) eigentlich schon gelesen. Die
anderen vier Spielerinnen stemmten sich zwar
noch gegen die drohende Niederlage, doch
mit Glück und Geschick nahmen die Gäste
die Punkte mit nach Hause. Jetzt muss man
sogar schon nach unten in der Tabelle schie-
len, um nicht in Abstiegssorgen zu geraten.
Es spielten: Gudrun Acker 431, Margit Pfister
429, Andrea Steinhauer 419, Ulrike Buchhofer
380, Sonja Kolb 367 und Gudrun Benner 349.
14. Spieltag
DJK Wörth 2 – SG 1  4942:5088

Der 5. Sieg in Folge!!!
Durch diesen Aus-
wärtssieg (auch wenn
das Ergebnis nicht be-
rauschend war) und
der gleichzeitigen Nie-
derlage des Spitzenrei-
ters ist man auf Platz 1
der Bezirksliga geklet-
tert. Am Anfang der Sai-
son wurde der Klassen-
erhalt als Saisonziel
ausgegeben, und auf
einmal spielt man um
die Meisterschaft mit.
Schaun mer mal, was
am Ende rausspringt.
Es spielten: Herbert
Bollmann 882, Markus
Faßbender 867, Matthias

einen Sahnetag, sodass doch noch ein klarer
Sieg heraussprang. Es spielten: Horst Aul-
bach 443, Stephan Kunkel 435 (pers. Bestl.),
Uwe Pfeiffer 411, Johannes Kunz 408, Peter
Kapraun 372 und Dominic Seitner 366.
SG 3 – Kfr. Oberburg 3  2371:2181
Mit dem letzten Aufgebot (sieben Spielerin-
nen bzw. Spieler waren krank oder abwe-
send) wurden die harmlosen Gäste ziemlich
klar und deutlich geschlagen. Wenn man auf
solche „Ersatzspieler“ (Reinhold und Michael)
zurückgreifen kann, wird natürlich jede Mann-
schaft verstärkt. Es spielten: Reinhold Brand-
müller 433 (pers. Bestl.), Michael Benner 425,
Pascal Wohlfahrt 418, Burkard Acker 409,
Manfred Martin 356 und Christian May 330.
KSC Frammersb. 2 – SG Frauen  2352:2234
Unsere Frauen fühlen sich auf fremden Bah-
nen einfach nicht wohl. Zu Hause wird im
Schnitt 30 – 40 Kegel mehr gespielt als auf
Auswärtsbahnen. So ist es natürlich nicht ver-
wunderlich, dass man ohne Punkte aus dem
Spessart wieder heimfahren musste. Ihren
ersten Einsatz in der Frauenmannschaft fei-
erte unsere Dany. Es spielten: Margit Pfister
411, Gudrun Acker 410, Ulrike Buchhofer
387, Sonja Kolb 365, Daniela Kunkel 344 und
Gudrun Benner 317.

13. Spieltag
SG 1 – Bahnfrei Kleinwallstadt 1  5199:5113
Das Spitzenspiel der Bezirksliga (dritter ge-
gen zweiter) hat nicht das versprochen, was
man erwartete. Die stark eingeschätzten Gäs-
te hatten an diesem Samstag wohl nicht die
beste Form. So konnte unsere 1. Mannschaft
mit einer ordentlichen Leistung ohne große
Highlights das Verfolgerduell gewinnen.
Plötzlich steht man auf Platz 2 der Tabelle
und kann ohne Abstiegssorgen die letzten
Spiele locker angehen. Es spielten: Markus

ERBENGEMEINSCHAFTEN
Sie wollen verkaufen?
Wir helfen seit über 45 Jahren mit

Komplettbetreuung! Anruf genügt!

staab Immobilien
06021 33630  www.staab.de
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Grund 858, Dieter Timal 845, Thomas Häusler
824 und Walter Schuldes 812.
Bahnfrei Kleinwallstadt 2 – SG 2  2567:2437
Gegen die sehr heimstarken Gastgeber reich-
te halt eine durchschnittliche Leistung nicht.
Um in Kleinwallstadt zu gewinnen, hätte schon
jeder sein oberes Leistungsniveau abrufen
müssen. Vielleicht gelingt in den letzten 4 Spie-
len noch der eine oder andere Sieg. Es spiel-
ten: Horst Aulbach 419, Johannes Kunz 419,
Peter Kapraun 410, Uwe Pfeiffer 409, Stephan
Kunkel 400 und Dominic Seitner 380.
SG Frauen – KSG Hösbach  2506:2272
Gegen das Schlusslicht der Liga musste un-
bedingt gewonnen werden, um nicht in even-
tuelle Abstiegssorgen zu geraten. Eindrucks-
voll zeigten 5/6 der Mannschaft was zu spie-
len sie in der Lage sind. Hätte man diese
Leistungen öfters in der Saison gezeigt, wäre
man bestimmt einige Tabellenplätze besser
als jetzt. Es spielten: Gudrun Acker 442, Ul-
rike Buchhofer 437 (pers. Bestleistung), Mar-
git Pfister 431, Marion Pfeiffer 428, Andrea
Steinhauer 420 und Sonja Kolb 348.

Uwe Pfeiffer

Hallo liebe Strietwälder,
hier meldet sich das Kinderhaus St. Konrad!
Einmal im Monat möchten wir Ihnen gerne ei-
nen kleinen Einblick in unsere Arbeit gewäh-
ren; eine Rückschau des vergangenen Mo-
nats, damit Sie wissen, was bei uns so los ist.
Wir beginnen also mit dem Februar….
Ein neues Gesicht durften wir begrüßen: Frau
Petra Kessler arbeitet als Springer-Kraft im
Kinderhaus und unterstützt uns bei der Pro-
jektarbeit.
Anfang des Monats kam Pfarrer Kelly in unser
Haus, um unser neues Klettergerüst einzu-
weihen. An diesem Tag feierten wir auch Maria
Lichtmess, so konnte uns der Herr Pfarrer
auch gleich den Blasius Segen erteilen. In die-
ser Woche durfte Pfarrer Kelly gleich noch ein-
mal bei uns vorbei schauen, denn er feierte
seinen Geburtstag mit uns. Die Kinder haben
ihm einen Tag vorher einen leckeren Kuchen
gebacken. Das hat riesigen Spaß gemacht!
Alle Gruppen haben sich mit ihren Gruppen-
symbolen darauf verewigt…. es hat allen sehr
gut geschmeckt.
Ebenfalls haben wir einen Familiengottes-
dienst mit gestaltet. Das Thema war „Hände“.
Frau Krone, eine Kindergarten Mama und un-

Werkzeug und mehr...

WERKZEUG

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald
% 06021/34790

Mo.-Do. 8-18 Uhr Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr
www.werkzeugweber.de

Fein
MultiMaster

Sets
Das universelle

System für Ausbau und
Renovierung.

Alle neuen Modelle sowie umfang-
reiches Zubehörprogramm bei uns

ab Lager lieferbar!

nur

34,95 €
incl. MwSt.
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E-Junioren
10. Platz, E2 Multi Media Cup in Kleinostheim
6. Platz, E2 Turnier in Hörstein 
F1-Junioren
5. Platz beim Lindig-Cup in Dettingen 
F2-Junioren
3. Platz beim Turnier in Kleinostheim
3. Platz beim Turnier in Elsenfeld
G1-Junioren
5. Platz beim Turnier in Kleinwallstadt
1. Platz beim Turnier in Wenigumstadt
3. Platz beim Turnier in Haibach
1. Platz beim Turnier in Elsenfeld
5. Platz beim Turnier in Dettingen
Kurioses beim Turnier in Pflaumheim. Hier
spielten wir mit zwei G Mannschaften (G1-1
und G1-2) in zwei Gruppen. Das Endspiel
dann hieß SG 1 gegen SG 2. Somit belegten
wir am Schluß den 1. und 2. Platz des Tur-
niers. Toller Erfolg von unserem Nachwuchs.
G2-Junioren
10. Platz beim G1 Turnier in Haibach
3. und 4. Platz beim Turnier in Plaumheim
(G2-1 und G2-2)
6. Platz beim Turnier in Dettingen

Ralf Görg

Glückwunsch zum 2. Platz bei der 
C-Junioren-Hallenkreismeisterschaft
Der Titel „Hallenkreismeister“ wurde in einer
Vor-, Zwischen- und Endrunde ermittelt. Ins-
gesamt nahmen an diesem Turnier 45 Mann-
schaften aus dem Kreis Aschaffenburg-Mil-
tenberg teil. In der Vorrunde spielte man ge-
gen TSV Sommerkahl (Gr) 4:1, SV Schnep-
penbach (Gr) 4:1, JFG Hochspessart (KKL)
3:1 und JFG Westspessart (KL) 2:1. Die SG
wurde mit 12 Punkten und 13:4 Toren Grup-
penerster und qualifizierte sich so direkt für
die Zwischenrunde.
Dort spielte man gegen JFG Mittl. Kahlgrund
(KKL) 3:1, FC Hösbach (KKL) 3:1, VfR Gold-
bach (KL) 0:3 und SV Wasserlos (KKL) 2:1.
Nach drei Siegen wurde man Gruppenzwei-
ter und qualifizierte sich somit für die End-
runde in Dettingen.

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche, deutsche Küche!

Täglich wechselndes Stamm-Essen

Champions- und Euro League, DFB-

Pokal und Bundesliga live bei SKY

Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

ser Mitarbeiter Christian Kroth waren vor Ort.
Vielen Dank nochmals für den schönen Got-
tesdienst.
HELAU!!
Ab 13. Februar ging es sehr bunt zu, die Fa-
schingszeit hat begonnen.
Die Kinder durften täglich verkleidet kommen,
es wurde ordentlich getanzt und gerockt. Am
Donnerstag führten uns die Mainfunken etwas
vor. Der krönende Abschluss der Faschings-
woche war der Gaudiwurm am 17. Februar.
Alt und Jung haben kräftig gefeiert, gesungen
und gelacht. Vielen Dank an alle Strietwälder,
die uns vom Straßenrand aus mit Süßigkeiten
versorgt haben. Es ist jedes Jahr immer wie-
der ein tolles Erlebnis. Rosenmontag und Fa-
schingsdienstag haben wir uns dann ausge-
ruht, das Kinderhaus blieb geschlossen.
Am Aschermittwoch teilte Pfarrer Kelly das
Aschekreuz aus. Ab jetzt beginnt eine ruhige
Zeit, die Fastenzeit.
Sie sehen, bei uns ist allerhand los, wir freuen
uns schon auf die nächste Ausgabe, wenn
wir wieder Spannendes zu berichten haben.

Ihr Kinderhaus St. Konrad

Ergebnisse von unseren Junioren-
Teams in der Halle
C-Junioren
Hallenkreismeisterschaft siehe sep. Bericht.
5. Platz beim Turnier in Kleinostheim
9. Platz beim Turnier im hessischen Rodgau-
Jügesheim 
D-Junioren
4. Platz bei der Hallenkreismeisterschaft Qua-
lifikation in Mainaschaff

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren
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Bei diesem Turnier spielte man gegen die
JFG Bayr. Maingau (KKL) 3:1, JFG Churfran-
ken (KL) 4:0, JFG Kickers Bachgau (BOL) 2:0
und JFG Westspessart (KL) 2:0. Nachdem
man alle Gruppenspiele souverän gewonnen
hatte und Gruppenerster war, traf die SG auf
den SV Viktoria Aschaffenburg, die in der
Bayernliga spielen. Gegen einen übermäch-
tigen Gegner setzte es eine 0:4-Niederlage.
Trotzdem schaffte man die Qualifikation für
die Bezirksmeisterschaft in Kleinwallstadt.
Die Juniorenleitung gratuliert und sagt: Su-
per, Jungs! Welche tolle Leistung. Ihr und Eu-
re Trainer können stolz sein. Alles Gute bei
den Bezirksmeisterschaften. Siehe Bild auf Seite 14.

Bezirksmeisterschaft
Mit großkalibrigen Gegnern hatte man es am
25. Februar zu tun. Im ersten Spiel gegen FC
Schweinfurt 05 ging es knapp zu aber man
war mit 2:1 unterlegen. Beim Spiel gegen den
TSV Großbardorf kam man schnell in Rück-
stand und verlor mit 3:0. Das dritte Spiel ge-
gen den FV Würzburg hatte einen ähnlichen
Verlauf, hier konnte die Grammingertruppe
noch auf 1:3 verkürzen. Nun sollte wenigs-
tens gegen die Nachbarn aus Goldbach ein
Erfogserlebnis her. Nach gutem Spiel und
großem Kampf setzte es aber auch hier eine
Niederlage. (2:1) Trotz allem war dies ein gro-
ßer Erfolg für unsere C-Junioren.

Bernd Maximilian

Maria-Ward-Schule
Tag der offenen Tür am Freitag, 
9. März 2012, 14.00 - 18.00 Uhr
Informationsvorträge um 14.00 Uhr
und 16.00 Uhr über die Realschule
und das Gymnasium. Weitere Infor-
mationen im Internet unter: www.
mwsab.de/Neuanmeldungen/Hin-
weise

Am Tag der offenen Tür können Sie
die Maria-Ward-Schule besichtigen
und dabei einen Blick in die Klassen-
zimmer werfen. In den Fachräumen
informieren Sie die Fachlehrer über
die speziellen Fachbereiche. Schüle-
rinnen und Lehrkräfte führen Sie
durch unser Schulgebäude und er-
zählen Ihnen vom Schulalltag. Wir
bieten Ihnen Informationsvorträge zu
unserer Schule an und stehen zu
Auskünften zur Verfügung.

Direktorat der MWS

Neues aus der Concordia
Die Concordia war auch in diesem Jahr wie-
der im Fasching aktiv. Am Sonntag, dem 29.
Januar und am 5. Februar veranstalteten wir
unsere Kinder-Maskenbälle. Unsere beiden
Mitglieder Tim Köhler und Stefan Flaschen-
träger betätigten sich wie im Vorjahr wieder
als tolle Disc-Jockeys. Leider war der erste
Termin ein glatter Reinfall. Gerade mal eine
Hand voll Besucher fanden den Weg in den
herrlich dekorierten Gemeinschaftsraum der
Turnhalle. Woran lag’s? An der Werbung?
Plakate hingen aus (auch im Kindergarten
und in der Schule) und in der Tageszeitung
war unter der Rubrik „Veranstaltungen“ auch
ein Hinweis zu lesen. 
So enttäuschend auch die erste Veranstal-
tung war, der zweite Termin wurde dagegen
ein toller Erfolg. In einer vollen Halle konnten
sich die kleinen Prinzessinnen, Clowns,
Cowboys, Indianer, Zwerge, Vampire und
und und nach Herzenslust so richtig austo-
ben und auch Preise in Form von Süßigkeiten
gewinnen. So macht es auch dem Veranstal-
ter und den Disc-Jockeys richtig Spaß. 
Am Faschingssamstag luden wird dann zum
Kappenabend für die Erwachsenen ein. So
gut besucht war eine Faschingsveranstaltung
seit Jahren nicht mehr. Einen Glücksgriff war
den Verantwortlichen mit der Verpflichtung
der beiden Musiker Freddy Michel und Sohn
geglückt. Es gelang ihnen schon beim ersten
Lied die Besucher auf das Tanzpodium zu lo-
cken. Was sie bis in die Morgenstunden bo-
ten war Faschings- und Stimmungsmusik
vom Feinsten. Keinen hielt es auf den Stüh-
len, alle machten mit, so soll es sein. Prima.
Auch die Sänger der Concordia, als „Striet-
wälder Boy-Group“ vorgestellt, trugen mit
Stimmungsliedern und alten Faschingsschla-
gern, bei denen das Publikum kräftig mit-
sang, zum Gelingen des Abends bei. 
Einen ganz besonderen Augenschmaus bo-
ten die hübschen Tänzerinnen der Mainfun-
ken. Mit einem graziösen bis akrobatischen
Tanz (eine der jungen Tänzerinnen wurde bis
unter die Hallendekoration katapultiert und
wieder aufgefangen) begeisterten sie die Be-
sucher. Lang anhaltender Beifall war der Lohn
für diese hervorragende Darbietung.
Sehr gut besucht war natürlich auch die Bar.
Neben den üblichen Getränken wie Sekt, Spi-
rituosen und Mixgetränken zauberten unsere

Fortsetzung auf Seite16

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.



Die erfolgreiche C-Junioren-Mannschaft
Hinten v.l.n.r.: Trainer Matthias Liebich, Stefan Schober, Justus Meixner, Paul Häcker, Benjamin
Ullrich, Trainer Bernd Gramminger; vorne v.l.n.r.:  Patrick Förste, Eduard Wiebe, Christian Hein,
Markus Maximilian, Jannick Mühlhoff. Auf dem Bild fehlt Trainer Maxim Schleifmann.

1514

Habichtstraße 40

63741 Aschaffenburg-Strietwald

Tel. 06021/423353

www.gruenbau-aschaffenburg.de

råëÉê=d~êíÉå – ein Ort in dem
Frühlingsgefühle immer Saison haben.
Kostenlose und kompetente Beratung

õ   Individuelle Gartengestaltung

õ Fertigrasen

õ Pflanzarbeiten

õ Gehölzschnittarbeiten

õ autom. Bewässerungsanlage

õ Dachbegrünung

BERATUNG - SERVICE - REPARATUREN
Aschaffenburger Straße 16 . 63773 Goldbach . Tel. 06021/51686

Montag - Freitag 9.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr . Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

l  FALTER (Bielefeld)

l  FOCUS (Cloppenburg)

l  GUDEREIT (Bielefeld)

l  MÜSING (Freirachdorf/Westerwald)

l  PUKY (Wülfrath b. Essen)

l  STAIGER - SINUS - WINORA
    HAI BIKE (Schweinfurt)

Z W E I R A D  H A S E N S TA B
Wir unterstützen deutsche Fahrradhersteller - z.B.:
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jungen Barkeeper Stefan Flaschenträger und
Tim Köhler verschiedene Cocktails, mit und
ohne Alkohol, auf die Theke. Dekoriert mit
Obstspießchen waren sie ein ganz besonde-
rer Augen- und Gaumenschmaus. Jungs,
das war SUPER! Allen Mitgliedern, die zum
Gelingen der Veranstaltungen beigetragen
haben, ein ganz besonderer Dank.
Nach dem Fasching ist vor dem
Starkbierfest.
Liebe Mitglieder, es ist wieder soweit. Wir freu-
en uns auf unser Starkbierfest am Samstag,
dem 10. März ab 17.00 Uhr im Gemeinschafts-
raum der Turnhalle. Hierzu ergeht an alle Mit-
glieder, Strietwälder, Freunde und Bekannte
recht herzliche Einladung. Für das leibliche
Wohl wird wieder bestens gesorgt, und für die
musikalische Unterhaltung ist wie immer „He-
ribert“ aus Glattbach verantwortlich.

Winfried Gumbel

17. Landesclubschau in Stockstadt
am Rhein
Die Landesclubschau bietet nicht nur züch-
terische Attraktionen, sondern allen Ausstel-
lern und Interessierten auch die Gelegenheit
zum Meinungs- und Ideenaustausch. Man
hat die Möglichkeit sich über die Qualität der
eigenen Tiere einen Überblick zu verschaffen
und die besten Tiere für die weitere Zucht
auszuwählen. Auch in unserem Verein wur-
den zwei Clubmeister gekürt. Konrad Zeng-
lein und Heinrich Debus errangen den Lan-
desmeistertitel Anfang Januar bei der Club-
schau des Landesverbandes von Hessen-
Nassau in Stockstadt am Rhein. Konrad
Zenglein erzielte mit seiner Rasse Lux Rex
384,5 Pkt. und Heinrich Debus mit seiner Ras-
se Zwerg Rex weiß-Rot-Augen (RA) 384,0 Pkt.
Desweiteren stellten noch unser Kreisvorsit-
zender Norbert Schmitt, der in unserem Ver-
ein Mitglied ist, mit seiner Rasse Rhön Ka-
ninchen mit 384,0 Pkt. davon ein V-Tier mit
97.0 Pkt. aus und Marianne Debus stellte eine
Zuchtgruppe mit ihrer Rasse Zwergwidder
Wildfarben aus, leider ein nb. aber ein V-Tier
mit 97,0 Pkt. Arthur Crzanowski hatte zwei
Zuchtgruppen in der Ausstellung, die Rasse
Zwergwidder Thüringerfarben, mit der einen
Zuchtgruppe erzielte er 383,0 Pkt. und mit
der zweiten (ZG.) 381,5 Pkt. Insgesamt wur-

den bei der Landesclubschau in Stockstadt
am Rhein 1628 Tiere ausgestellt.
Allen Ausstellern herzlichen Dank für ihr ak-
tives Engagement und weiterhin viel Freude
und Erfolg bei ihrem Hobby, der Kleintier-
zucht.
Die nächste Monatsversammlung ist am
Dienstag, 27. März 2012 um 20 Uhr im
Vereinsheim.

Werner Fuller

Drei Strietwälder-Schützen im
K.o.-Finale 
Ein neuer Modus wurde bei der Gaumeister-
schaft getestet. Das K.o.-Finale „Mann“ ge-
gen „Mann“ verspricht mehr Spannung, Hai-
bach als Wegbereiter für Olympia? 
Die Gaumeisterschaft 2012 war Sport auf
höchstem Niveau. Die Meisterschaft der
Sportschützen des Schützengaues Main-
Spessart am 21. + 22. Januar in der Kultur
und Sporthalle in Haibach fand auf einer Bun-
desligaanlage mit fast 500 Jugendlichen,
Frauen und Männer in verschiedenen Diszip-
linen statt. Die Luftpistolen- und Luftgewehr-
schützen schossen erstmals in Deutschland
ein so genanntes K.o.-Finale. Statt der sonst
üblichen acht Schützen, die im Finale jeweils
zehn Schuss abgeben, wobei die Ringzahl
addiert wird, gingen im Finale der beiden
Schauwettkämpfe diesmal die 16 (Luftpistole)
beziehungsweise 32 (Luftgewehr) besten
Sportler an die Schießstände. Das Spannen-
de: Es traten jeweils zwei Schützen im direk-
ten Vergleich gegeneinander an – übrigens
klassenübergreifend, also auch Männer ge-
gen Frauen, Jung gegen Alt.
Im K.o.- Wettkampf geht es darum, wer als
erster 6 Punkte erreicht. Bei jedem Schuss
bekommt der Schütze mit der höheren Ring-
zahl einen Punkt. Schießen beide Schützen
das gleiche Ergebnis, bekommen beide einen
Zähler. Wer sechs Punkte erreicht hat, ist eine
Runde weiter, der Unterlegene scheidet aus.
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Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.
www.sgs-strietwald.de

Kiebitzweg, neben der Almhütte
T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19.30 - 20 Uhr Jugendtraining, ab 20 Uhr Training
für alle, Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c h p a r t n e r  f ü r  I n t e r e s s i e r t e :
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 42 45 88
2. Schützenmeister Peter Bucher, Tel.: 0160 / 90 51 27 77
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
Jugendleiter Stefan Goldhammer, Tel.: 0151 / 15 33 38 52
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81

Wir sind preisgünstig, markenunabhängig und vor allem gut. Vergleichen und testen Sie uns!

ELEKTROMAX e.K.
Reparatur-Service · Beratung und Verkauf

Waschmaschinen · Trockner · Spülmaschinen · Elektroherde 
Kühl- und Gefrierschränke

Lohmühlstraße 27 · 63741 Aschaffenburg-Damm

Tel. 06021/5851666

Kaninchenzüchterverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim im Hasenhägweg 90

www.kzv-h507.de
Frühschoppen an Sonn- und Feier-

tagen von 9.00 bis 13.00 Uhr



18 19

„Wir wollen das Schießen damit vor allem für
das Publikum attraktiver und leichter ver-
ständlich machen“, sagte Gausportleiter Vol-
ker Rühle über den neuen Modus. Dass das
Schießen „Mann“ gegen „Mann“ für die
Sportler zunächst eine Umstellung bedeutet,
sei klar, aber diese Form des Schießens sei
die Zukunft, ist sich Rühle sicher. Und was
sagen die Sportler? „Es hat wahnsinnig viel
Spaß gemacht und war spannend bis zum
Ende. Sie würden es Jederzeit wieder ma-
chen“, sagten unsere drei Strietwälder Schüt-
zen, die sich mit Spitzenleistungen ins End-
finale um die ersten drei Plätze kämpften.
Christian Stubner verlor mit 4:6 gegen den
bayerischen Landesschützenkönig Stefan
Goldhammer. Der hatte mit der neuen Wett-
kampfform kaum Probleme: „Als ich 0:3 hin-
ten lag, hat mich das motiviert, jetzt richtig
was zu zeigen“, sagte Goldhammer, der am
Ende auf dem dritten Rang landete. Den Sieg
holte sich die erst 14-jährige Haibacherin Mi-
chelle Find (amtierende deutsche Schüler-
meisterin im LG-Dreistellungskampf, SG
Glattbach), sie zeigte keine Nerven und setzte
sich souverän gegen Benjamin Lindner (SG-
Strietwald) mit 6:0 Punkten durch. Siehe Bild
rechts. Weitere Ergebnisse von der Gaumeis-
terschaft 2012 auf der Gau-Homepage:
http://www.gau-main-spessart.de
Achtung! Die Jahreshauptversammlung
wurde auf Montag, 5. März 2012 verlegt.

Rudi Stubner
1. Schützenmeister

8. Rundenwettkampf
Sehr gute 389 Ringe von Christian Stubner,
sowie ein ordentliches Mannschaftsergebnis
reichten nicht gegen die starken Trennfurter
- die 1. Mannschaft musste erstmals in dieser
Runde die Punkte beim Gegner lassen. Die
2. Mannschaft siegte problemlos in Schim-
born. Auch die 3. Mannschaft hatte mit ihrem
Gegner keine Mühe.
Trennfurt II - Strietwald I 1535:1525 Ringe
Christian Stubner 389, Ralf Röser 385, Mat-
thias Bauer 379, Stefan Goldhammer 372
Strietwald II - Schimborn II  1473:1439 Ringe
Ludwig Kunz 376, Dominik Haunfelder 370,
Peter Bucher 366, Ronald Brand 361
Ad. Hösbach II - Strietwald III  1283:1398 Ri.
Marc Kessler 364, Edgar Röser 351, William
Kessler 349, Marco Schmitt 334

9. Rundenwettkampf
Kein Schwachpunkt in der 1. Mannschaft war
der Garant für einen ungefährdeten Sieg in
Vormwald. Bester war Matthias Bauer mit 388
Ringen. Der Tabellenletzte Waldschenke Hös-
bach war für die 2. Mannschaft keine Heraus-
forderung. Trotz mäßigem Ergebnis gewann

die 3. Mannschaft gegen die unerwartet
schwachen Mömbriser.
Vormwald II - Strietwald I  1518:1535 Ringe
Matthias Bauer 388, Ralf Röser 383, Christian
Stubner 382, Stefan Goldhammer 382
Wald. Hösbach IV - Strietwald II  1336:1445
Ronald Brand 373, Peter Bucher 365, Ludwig
Kunz 360, Andreas Aulbach 347
Strietwald III - Mömbris II  1337:1326 Ringe
William Kessler 346, Edgar Röser 342, Marc
Kessler 339, Rudi Stubner 310

10. Rundenwettkampf
Wildensee nutzte die leichte Schwäche der
1. Mannschaft, um punktgleich zu ziehen.
Wegen der deutlich höheren Ringzahl bleibt
Strietwald dennoch Tabellenführer. Besser
machte es die 2. Mannschaft und brachte aus
Kahl zwei Punkte mit. Auch die 3. Mannschaft
gewann mit gutem Resultat.
Wildensee I - Strietwald I  1531:1517 Ringe
Christian Stubner 385, Matthias Bauer 378,
Stefan Goldhammer 378, Ralf Röser 376
Kahl I - Strietwald II  1447:1474 Ringe
Ludwig Kunz 377, Dominik Haunfelder 373,
Ronald Brand 368, Peter Bucher 356
Strietwald III - Michelbach II  1389:970 Ringe
Marc Kessler 362, William Kessler 354, Edgar
Röser 350, Edi Walch 323

Tabelle Bezirk Gruppe West
Pl. Verein Pkt. Ringe
1. SG Strietwald 1 16:4 15328
2. KKSV Wildensee 1 16:4 15269
3. SV Weibersbrunn 1 13:7 15250
4. KKSV Trennfurt 1 13:7 15229
5. SV Straßbessenbach 1 12:8 15240
6. SG Eisenbach 1 4:16 15091
7. SV Vormwald 2 4:16 15080
8. SV Großlaudenbach 1 2:18 15148
Tabelle Gauklasse 1
1. SG Strietwald 2 18:2 14722
2. SV Waldaschaff 1 16:4 14657
3. SV Alzenau 1 14:6 14607
4. SV Kahl 1 12:8 14509
5. Dettingen 3 10:10 14433
6. SV Straßbessenbach 3 8:12 14011
7. SV Schimborn 2 2:18 14358
8. SV Waldsch. Hösbach 4 0:20 11716
Tabelle A-Klasse 3
1. SV Dettingen 5 20:0 14258
2. SG Strietwald 3 18:2 13638
3. SV Mömbris 1 14:6 13959
4. SV Westerngrund 1 10:10 13301
5. SV Vormwald 5 10:10 13170
6. SV Adler Hösbach 2 6:14 12835
7. SV Michelbach 3 2:18 11678

Ronald Brand 

Das Luftgewehr-Superfinale mit 32 Finalisten endete mit einem klaren 6:0 Sieg für Michelle
Find. Zweiter wurde Benni Lindner und Dritter der amtierende Landesschützenkönig Stefan
Goldhammer, der sich gegen Christian Stubner durchsetzte.

Hauptstraße 5 · 63814 Mainaschaff
Tel.: 06021/76776 · Fax: 770795

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  von 8.00 bis 12.30 Uhr und
             von 14.30 bis 18.00 Uhr
Sa          von 7.00 bis 13.00 Uhr

Filiale Lange Straße Tel.: 7714141 · Geöffnet von Mo bis Sa von 7.00 bis 18.00 Uhr

Rund um das Sauerkraut!
Gesalzenes vom Schwein: 

Haspel, Kamm- und Bauchfleisch

Kamm- und Stiel-Rippchen

Brat- und Rindswurst

DE

BY 60270

EG
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Rad- und Fußverkehr
im Stadtrat
Wie Stadtrat und Oberbürgermeisterkandidat
Winfried Bausback mitteilt, war der Radver-
kehr Thema im Stadtrat. Dabei zentrierte sich
die Diskussion sehr auf die Innenstadt. Den
Mehrheitsbeschluss dort die Fußgängerzone
und Schöntal komplett auf Probe freizuge-
ben, der im Planungssenat gegen die Stim-
men der CSU gefasst wurde, hat die CSU
Stadtratsfraktion mit Schreiben vom 17.02.
2012 zur erneuten Nachprüfung und Ent-
scheidung ins Stadtratsplenum gezogen. 
Sie spricht sich dafür aus, den Rad- und Fuß-
verkehr in der Innenstadt gemeinsam und
nicht gegeneinander weiterzuentwickeln. Die
CSU möchte, dass die Möglichkeiten des
Radverkehrs deutlich verbessert werden. Die
bisherige Freigabe in den Abend-, Nacht- und
Morgenstunden in der Fußgängerzone soll
beibehalten werden. In dieser Zeit ist die Ver-
kehrsfrequenz des Fußverkehrs in der Her-
schelgasse gering. 
Anderes gilt aber in den Geschäftszeiten.
Statt einer generellen Freigabe soll nach Wil-
len der CSU Fraktion bestimmte Fahrradrou-
ten durchs Schöntal die Wegebeziehung für
den Radverkehr verbessern und es gleich-
zeitig möglich machen, dass der Fußverkehr
in den wenigen dem Fußverkehr vorbehalte-
nen Fußgängerzonen in der Hauptgeschäfts-
zeit und anderen wegen des Schöntals un-
beeinträchtigt von Verkehrskollisionen bleibt.
Konkret soll der Weg parallel zu Platanenallee
nach Ansicht der CSU für den Radverkehr
freigegeben werden. Weiterhin soll eine We-
gebeziehung quer durch das Schöntal für
den Radverkehr ausgewiesen werden. 
Im Bereich der Innenstadt soll die Verwaltung
eine Durchfahrtsroute vorschlagen. „Die jet-
zige Situation für den Radverkehr ist unbe-
friedigend. Gefährlich sind die Radwege in
der Friedrichstraße und der Platanenallee.
Man kann das Problem aber nicht dadurch
lösen, dass man den Radverkehr zu Lasten
des Fußgängerverkehrs probeweise generell
in der Fußgängerzone zulässt. Auch bei nicht-
rowdyhaften Verhalten entstehen im Hinblick
auf die Enge bspw. in der Herschelgasse zur
Hauptgeschäftszeiten zwangsläufig Gefähr-
dungen. Familien mit kleinen Kindern lassen
zwei- bis dreijährige auch einmal kurz von
der Hand. Wenn Radverkehr generell zuge-
lassen wird, kann bei spontanen Bewegun-
gen der Kinder leicht zu Unfällen kommen.

Auch ältere Einkäufer, die in ihrer Mobilität
eingeschränkt sind, würden durch Radver-
kehr in den hochfrequentierten Geschäftszei-
ten belastet.“, so der stellv. Fraktionsvorsit-
zende und OB-Kandidat Winfried Bausback.
Der Verweis auf die allgemeine Rücksichts-
nahmeregelung ist nach Ansicht der Fraktion
als Argument für eine Freigabe wenig taug-
lich.
Gleichzeitig wurde in der Sitzung darauf hin-
gewiesen, dass die Radwegeverbindungen
aus dem Strietwald und Leider zum Teil ge-
fährlich und unbefriedigend sind. Hier spricht
sich die CSU gemeinsam mit anderen politi-
schen Kräften dafür aus, eine Gesamtpla-
nung für den Radverkehr in Aschaffenburg
zu beauftragen. Die notwendigen Mittel wur-
den in den Haushalt eingestellt. 
Haben Sie Fragen oder Anregungen? Wen-
den Sie sich an: Gerd Fritzsch, Ortsvorsitzen-
der, Tel. 06021/ 47838, Winfried Bausback,
MdL und Stadtrat, Tel. 06021/442320, 
Mail: info@winfried-bausback.de

Veranstaltungshinweise KAB 
Aschaffenburg
Menschenwürde in der Pflege – zwi-
schen Anspruch und Wirklichkeit 
7. Generationenforum in Mömbris 
Vortrag, Podiumsdiskussion mit Bürgerbetei-
ligung, Referent: Dr. Bernhard Bleyer, Re-
gensburg, verantwortlich: Seniorenforum in
Kooperation mit KAB Aschaffenburg-Land
u.a. Ivo-Zeiger-Haus in Mömbris, Dienstag,
6.3.12, 13.30 Uhr 
Autofahren für Fortgeschrittene – sicher
mobil! 
Aktuelles zu Änderungen in den Verkehrsre-
geln, Problemen im Straßenverkehr, Bildung-
scafé für Senioren, Referent: Wolfgang Firs-
bach, Fahrlehrer, Aschaffenburg, verantwort-
lich: Ingrid Göbel, AG Senioren fachlicher An-
sprechpartner: Ralph Stapp, Martinushaus
Aschaffenburg, Dienstag, 27.3.12, 14.30 Uhr 
Burn out – der stumme Schrei ...ausge-
brannt, ich kann nicht mehr 
Referentin: Dipl. Psych./Psychotherapeutin
Christine Praetorius, verantwortlich: Ortsver-
band Kleinostheim, (Kooperation mit Stadt-
und Kreisverband AB), Laurenzi—Center
Kleinostheim, Dienstag, 27.3.12, 19.30 Uhr
„Mainfränkische Spezialitäten“ für Leib
und Seele 
Besinnliches, Begegnung und Häckerwirt-
schaft. - fränkischer Kulturtag in der Region
Zellingen-Erlabrunn - 
Leitung: Diakon Karl-Heinz Fromkorth, Stadt-
verbandspräses, verantwortlich: Stadtver-
band Aschaffenburg und Arbeitnehmerkreis,
fachlicher Ansprechpartner: Ralph Stapp,
Voranmeldung erforderlich, Treffpunkt um 11
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Uhr und anschließende Abfahrt mit dem Zug,
Hbf Aschaffenburg, Samstag, 12.5.12 
„Tausend Dank...“ Besinnung auf eine
wohltuende Lebenshaltung 
Religiöser Bildungstag für Senioren 
Referentin: Pastoralreferentin Claudia Zinggl,
Katholisches Senioren-Forum Diözese Würz-
burg, Leitung und Organisation: Ingrid Göbel,

AG Senioren, fachlicher Ansprechpartner:
Ralph Stapp, Bildungshaus Schmerlenbach,
Dienstag, 16.5.12 
KAB-Kontaktdaten: KAB (im Martinushaus),
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, Tel:
392140 (Sekretariat); Fax: 392149. E-Mail:
KAB-Aschaffenburg@bistum-wuerzburg.de 

Ralph Stapp
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Strietwälder Terminkalender 2012
Tag Zeit   Veranstaltung            Örtlichkeit                  Verein
02.03.  19.00      Jahreshauptversammlung           Hasenheim                                    KZV
03.03.  19.00      Diavortrag „Namibia“ (H. Winkelhofer)   Pfarrsaal                                         Bücherei-Team
05.03. 19.30    Jahreshauptversammlung     Schützen-Vereinsheim             Schützenges.
06.03.  19.00      Vereinsringsitzung                        Vereinsheim Kaninchenzüchter    Vereinsring
10.03.  17.00      Starkbierfest                                 Gemeinschaftsraum                      Concordia
17.03.  16.00      Jahreshauptversammlung           Gemeinschaftsraum                      Siedlergemein.
24.03.  17.00      Jahreshauptversammlung           Gemeinschaftsraum                      Concordia
30.03.  11.00      Osterbrunnenfest                         Brunnen Strietwaldstraße             Siedlergemein.
30.03.  20.00      Jahreshauptversammlung           Gaststätte Sportheim                    SG Strietwald
03.04.  19.00      Vereinsringsitzung                        Vereinsheim Schützengesellsch. Vereinsring
07.04.  15.00      Osterschießen                              Schützenhaus                               Schützenges.
08.04.  14.00      Ostereiersuche                             Hasenheim                                    KZV
01.05.  10.00      Waldfest                                        Am Strietwaldhäuschen                SG Strietwald
06.05.                 Erstkommunion                            Konradkirche                                 Pfarr. St. Konrad
08.05.  19.00      Vereinsringsitzung                        Vereinsheim Kaninchenzüchter    Vereinsring
26.05. - 02.06.    Zeltlager                                                                                              Pfarr. St. Konrad
27.05.  10.00      Waldfest                                        Am Strietwaldhäuschen                Concordia
28.05.  10.00      Waldfest                                        Am Strietwaldhäuschen                Concordia
05.06.  19.00      Vereinsringsitzung                        Vereinsheim Schützengesellsch. Vereinsring
09./10.06.           Schützenfest                                 Schützenhaus                               Schützenges.
16.06.                 Volksfestumzug                            Stadt Aschaffenburg                     Schützenges.
16.06.-17.06.      Bärenfest                                      Bärenplatz                                     Siedlergem.
24.06.                 Kirche im Grünen                         Lutherkirche                                  evang. Kirchengem.
30.06. -02.07.     Pfarrfest                                         Pfarrgarten                                     Pfarr. St. Konrad
03.07.  19.00      Vereinsringsitzung                        Vereinsheim Kaninchenzüchter    Vereinsring
06.07.  18.00      Crosslauf                                      Sportgelände SG Strietwald         SG Strietwald
07.07.                Nostalgie-Cup                              Sportgelände SG Strietwald         SG Strietwald
07.07. - 09.07.    Fußballortspokal                           Sportgelände SG Strietwald         SG Strietwald
07.07. - 08.07.    Fußball-Juniorenturniere              Sportgelände SG Strietwald         SG Strietwald
14./15.07.           Jungtierschau                               Hasenheim                                    KZV
29.07.  11.00      Sommerfest                                  Kindergarten                                  KIGA
04.08.-09.08.      Zeltlager                                        ?                                                     SG Strietwald
07.08.  19.00      Vereinsringsitzung                        Vereinsheim Schützengesellsch. Vereinsring
August 2012      Königsschießen                            Schützenhaus                               Schützenges.
18.08.                 Ausflug KZV                                                                                         KZV
31.08. - 03.09.   Gickelskerb                                Festplatz Herrenwaldstraße      Vereinsring
September         Ortspokalschießen                       Schützenhaus                               Schützenges.
16.09. - 21.09.    Ausflug                                          ???                                                 Concordia
22. - 23.09.        Oktoberfestumzug                       Oktoberfest München                   Schützenges.
13.10.  20.00      Königsball                                     Pfarrheim                                       Schützenges.
17./18.11.           Alttierschau                                   Hasenheim                                    KZV
08.12.  15.00      Adventskaffee                               Schützenhaus                               Schützenges.
09.12.  14.30      Weihnachtsfeier                            Gemeinschaftsraum                      Concordia
16.12.  17.00      Adventskonzert                            St. Konradkirche                           Concordia
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